
Pressemitteilung

Kulturtouristische Höhepunkte: 
Das Themenjahr Silbermann in Villingen-Schwenningen

Villingen-Schwenningen ist bekannt für sein außergewöhnliches kulturelles Engagement. Vor einigen Jahren gelang es in kürzester Zeit, allein aus bürgerschaftlichem Engagement die Rekonstruktion der verloren gegangenen Silbermann-Orgel zu finanzieren, die im Jahr 2002 in der Benediktinerkirche Villingen geweiht werden konnte. Die Orgel steht im „Themenjahr Silbermann“ erneut im Mittelpunkt des städtischen Kulturlebens. Ein ganzes Jahr lang wird Einheimischen und Kultur-Touristen – stets unter dem Aspekt Orgel – ein kulturelles Angebot präsentiert, das seinesgleichen sucht. 

Die schon laufende interaktive Medienausstellung „Orgelmusik und mehr ...“ der Stadtbibliothek der Doppelstadt eröffnete am 3. April die Reihe der Ausstellungen. Ab dem 13. Mai folgt die kulturgeschichtliche Ausstellung „Silbermann – Geschichte und Legende einer Orgelbauerfamilie“ des Franziskanermuseums im Stadtbezirk Villingen. Am gleichen Tag wird die Kunstausstellung „We love to entertain you“ der Städtischen Galerie, ‚Lovis-Kabinett’, im Stadtbezirk Schwenningen eröffnet. Hier setzen sich Künstlerinnen und Künstler mit der Königin der Instrumente unter dem Aspekt 'Gesamtkunstwerk' auseinander. Es werden Werke von Helmut Diez, Friedemann Flöther, Jan Löchte, Kerstin Mayer, Gabriela Oberkofler, Tino Panse, Rudof Reiber und Stefan Rohrer zu sehen sein. 

Beide Museen laden am 20. Mai zu Abendveranstaltungen ein: Im Franziskanermuseum steigt die „Museumsnacht“, in der man in die Welt des Barock eintauchen kann: mit barocken Tänzen und einem Hammerklavierkonzert, das auf einem Original-Silbermann-Instrument gespielt wird. In der Städtischen Galerie wird im Rahmen der Ausstellung „We love to entertain you“ gleichzeitig eine Performance stattfinden mit dem Titel „Darf ich bitten?“

Aus einer anderen Perspektive nähert man sich in zahlreichen Vorträgen dem Thema „Orgel“. Hier sind vor allem die Orgelfreunde angesprochen. Experten wie Dr. Hans Musch, Dr. Michael G. Kaufmann und Dr. Marc Schaefer werden über spezielle Themen wie beispielsweise zur Klostermusik in Vorderösterreich oder zu Leben und Werk der Orgelbauer-Dynastie referieren. Ebenso sind Exkursionen geplant: Im Elsass wird man Orgeln der Orgelbauerfamilie Silbermann aufsuchen oder auf den Spuren des großen Orgelkenners Albert Schweitzer wandeln können. Auch eine Fahrt zu romantischen Orgeln in Baden steht auf dem Programm. 

Was aber wäre ein „Themenjahr Silbermann“ ohne Orgelmusik? Mehr als 40 Orgelkonzerte werden über die Monate hinweg in Villingen-Schwenningen zu hören sein: Schon um 11.00 Uhr bzw. 12.00 Uhr mittags finden die Konzertreihen „10 mal 20 Minuten“, oder die „Orgelmusik zur Marktzeit“ statt, aber auch Abendkonzerte werden geboten, wie die Reihe der “Sommerlichen Orgelmusiken“ oder das Konzert „Orgel und Panflöte“ in der Benediktinerkirche. Ein besonderer Höhepunkt wird dabei das Meisterkonzert „Silberklang des Hochbarock“ sein, in dem am 12. Mai die restaurierte Silbermannorgel der Benediktinerkirche erklingen wird. 

Eine ausführliche Terminübersicht über das gesamte Programm ist zu finden auf der Homepage zum Themenjahr Silbermann: www.silbermann-ausstellung.de
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